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Freie und Hansestadt Hamburg
Bezirksamt Hamburg-Mitte

Bezirksversammlung

Antrag öffentlich Drucksachen–Nr.:

Datum:

22-2058.1

18.06.2021

Beratungsfolge
Gremium Datum

Öffentlich Regionalausschuss Finkenwerder 22.06.2021

Referentenanforderung für den Regionalausschuss Finkenwerder zum Sachstand 
bei der Erstellung eines Pflegeplans für die "ZAL-Tauschfläche" am Hein-Saß-
Weg (Antrag der GRÜNE-Fraktion)

Sachverhalt:

Die Bezirksversammlung hat in ihrer Sitzung am 17.06.2021 den nachfolgend aufgeführten Antrag der 
GRÜNE-Fraktion einstimmig zur endgültigen Beschlussfassung in den Regionalausschuss Finkenwerder 
überwiesen.
____________________________________________________________________________________

Die zwischen dem ZAL (Zentrum für Angewandte Luftfahrtforschung) und dem Hein-Saß-Weg befindliche 
Freifläche sollte ursprünglich mit dem ZAL bebaut werden. Diejenige Fläche, auf der das ZAL nun gebaut 
wurde, sollte als Teil des Rüschpark-Geländes erhalten bleiben. Nach dem Beschluss eines Flächentau-
sches wurde das ZAL gebaut. Der Pflegeplan für die nun als Teil einer Grünachse zu erhaltende unbe-
baute Fläche wurde noch nicht erstellt.
 
Inzwischen hat sich auf dem Gelände ein nach dem Bundesnaturschutzgesetz §30 geschützter Sandtro-
ckenrasen mit seltenen und gefährdeten Tier- und Pflanzenarten entwickelt. Diese ca. 1 ha große Fläche 
stellt die letzte übrig gebliebene zusammenhängende Sandtrockenrasenfläche im Stadtteil und das letzte 
Refugium für viele selten gewordene Wildbienen- und Heuschreckenarten dar. Als Teil des Rüschparks, 
der sich um das Gewerbegebiet herumzieht stellt sie einen wichtigen Bestandteil der Ost-West-Verbin-
dung für den Artenschutz und die Naherholung dar. Sie entspricht in ihrer Entwicklung der gewünschten 
Planung für das Gelände.
 
Um die hohe Wertigkeit zu erhalten, benötigt diese Fläche einen Pflegeplan. Außerdem soll die Bedeu-
tung dieser Fläche für den Natur- und Artenschutz in geeigneter Weise für die Parkbesucher*innen ver-
anschaulicht werden.

Petitum/Beschluss:

Die Verwaltung wird um die Entsendung von aussagefähigen Referent*innen in den nächsten Regional-
ausschuss gebeten – unter Hinzuziehung eines Referenten / einer Referentin für Artenschutzfragen aus 
der BUKEA. Die Referent*innen berichten über die Wertigkeit der Fläche für den Arten- und Biotopschutz 
und über den Stand der Erstellung eines Pflegeplans für die Fläche.
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